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Schach-Verbandsliga: Hilden II verliert gegen  Erkrath I 

 

Die 2. Mannschaft musste zum Lokalderby zu Erkrath I. Da MF Peter Krause 

wegen einer Arm-OP nicht Auto fahren konnte, war dankenswerter Weise 

Wolfgang Ehrich bereit, drei Nicht-Motorisierte hin und wieder heim zu 

bringen!  Peter selbst musste sich bei der Damenabteilung bedanken. Cordula 

brachte ihn hin, Christine wieder zurück.  

 

Die Erkrather waren zwar von den Ratingzahlen her durchgehend besser 

aufgestellt, trotzdem hatte man ein wenig Hoffnung, doch ein paar Punkte 

einzusammeln. Leider war es jedoch nicht unser Tag. 

 

Dr. Hajo Boschek musste am 6. Brett als erster die Waffen strecken. Nach 2 

Stunden sahen alle Bretter noch ganz ordentlich aus, relativ am besten stand 

Nachwuchsspieler Leonard Greiving gegen den starken Joachim Kutzner. Dann 

in der dritten Stunde brach jedoch von Brett 4-8 alles zusammen. Roland 

Leonavicius stand von Beginn an unter Druck, Leonard konnte Kutzners Druck 

nicht standhalten und dann verloren auch noch Christof Bolten und Bernd 

Schieweg.  

 

Lediglich die Bretter 1-3 zogen sich noch bis in die 4. Stunde, dann machte 

Herbert Weinrich am 1. Brett remis gegen Jerome Neumair und Frank 

Wratschun überspielte Christoph Moors am 2.Brett sogar. Peter Krause war wie 

üblich der letzte Akteur. Einen kleinen Eröffnungsvorteil hatte er durch ein 

euphorisches Bauernopfer verschenkt. Zum Glück unterlief seinem Gegner, dem 

Shredder-Entwickler Stephan Meyer-Kahlen dann auch ein Blunder, wodurch 

ein total wildes Dame+Springer-Endspiel entstand, wonach lange Zeit beide 

Seiten ständig Mattdrohungen aufs Brett brachten. Meyer-Kahlen schaffte es 

jedoch schließlich den Damentausch zu erzwingen, wonach sein verbliebener 

Mehrbauer die Partie entschied. 

 

Die Zweite liegt nun zwar auf dem vorletzten Platz, hat aber von den 4 

Abstiegskandidaten das relativ leichteste Restprogramm, so dass durchaus noch 



Hoffnung auf den Klassenerhalt besteht. 

 


